
Wie für unsere Schüler*innen aus dem beruflichen 

Gymnasium die EU real und erfahrbar wird 

Bürger Europas“ und „Europe Direct Relais Rhein-Main“ 
vermitteln spielerisch konkretes Wissen über die EU 

Besonders die Ereignisse seit dem 24.02.2022 haben die Bedeutung 
eines friedlichen und geeinten Europas in das Bewusstsein der 
Bevölkerung gerückt. Die Europäische Union spielt als 
Wertegemeinschaft eine wichtige Rolle für ein friedliches 
Zusammenleben. Dabei wird oft vergessen, wie eng unser Alltag 
mit Europa verbunden ist: Was wissen wir über Europa und wie hat 
Europa unseren Alltag geprägt?  

Aus diesem Grund veranstalteten die Schüler*innen aus dem 
beruflichen Gymnasium der Jahrgangsstufe 11 (Klasse 11e) einen 
Europatag.                                                                              
Sie testeten mithilfe eines elektronischen Votingsystems in Echtzeit 
ihr Wissen über die Geschichte, Wirtschaftspolitik und 
Integrationskraft der Europäischen Union. Unter der motivierenten 
Leitung von Oliver Krenz vom gemeinnützigen Verein „Bürger 
Europas e.V.“ wurde die EU für die Lernenden erfahrbar und real. 
Dabei ermittelten sie auch ihren Europameister. 

Im Anschluss folgte das fünfstündige Planspiel „Energie und Klima“ 
im Rahmen des Unterrichtsthemas Möglichkeiten und 
Schwierigkeiten der Umweltpolitik im politischen 
Mehrebenensystem. Dieses wurde vom „Europe Direct Relais 
Informationsnetzwerk“ aus Dietzenbach durch den engagierten 
Mitarbeiter Simon Lindörfer (Bereich: Internationale Wirtschaftsförderung 

Regionales und Europa) organisiert.                                                                                                                                                           

Dabei lernten die Schüler*innen nicht nur, wie wichtig es ist, den 
Klimawandel zu bekämpfen, sondern auch, welche politischen 

Maßnahmen dafür notwendig sind. Sie setzten sich mit der Frage 
nach dem Anteil der erneuerbaren Energien auseinander und 
führten dabei auch kontroverse Diskussionen.                             
Sie lernten aber auch, dass es nicht immer einfach ist, politische 
Entscheidungen zu treffen und dass es oft unterschiedliche 
Interessen und Meinungen gibt, die berücksichtigt werden müssen.  

Insgesamt war das Europaquiz sowie das Planspiel ein großer 
Erfolg. Es machte den Lernenden sehr viel Spaß. 

Sie haben nicht nur viel gelernt, sondern auch erfahren, wie wichtig 
es ist, sich für eine bessere Zukunft einzusetzen. 


